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Bei der natürlich vollkommenen Ausſichtsloſigkeit das drohende

Stellung wieder und wieder zu kennzeichnen und ſeine beutigen
Redner ſind ihr vollkommen gerecht geworden Der Höhepunkt

Betreffs des Franckenſtein ſchen Antrages führte er aus daß

er dem Geiſt und Sinne der Verfaſſung widerſpreche und da

und Sinn der Verfaſſung gehe dahin daß das Reich ſich ein
ſelbſtändiges Finanzſyſtem ſchaffen und dergeſtalt abgrenzen

ſtändiges Finanzſyſtem gründen und fortbilden könnten Jn

der Kern der wichtigen Frage getroffen ſein

J politik ſtänden deren Wirkung ſein werde die beſitzenden

gleichzeitig betonte er daß die Fortſchrittspartei geſchweige

Gegengewicht gegen die Thatſache daß dieſelben verhältnißmäßig
am ſchwerſten auf den unteren Schichten des Volkes laſteten

tiſch auszubilden trotz allen Geſchreis der beſitzenden Volks
ſchichten über Steuerbedrückung

ſunde Geſchmack angeekelt abwenden mußte

verheißendes Zeichen betrachten daß die wenigen Mitglieder

deten Hr Völk ſuchte auszuführen daß die Schutzzölle fich

Finanzzölle bei der finanziellen Calamität des Reiches und der

ähnlichen Gründen wie Völk begründete Hr v Hölder ſeine

Abgeordnete und mit ihnen der nationalliberale v Treitſchke

leſen des Jnhalts daß ſie zwar das Verlaſſen der ſtaats
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Die dritte Leſung des Zolltarifs

D Berlin 10 Juli
Der Reichstag iſt heute ſchon in die Generaldebatte der

dritten Leſung des Zolltarifs eingetreten und hat fie beendigt

Verderben noch abzuhalten hat der Liberalismus einzig und
allein die Aufgabe in ernſter und würdevoller Weiſe ſeine

des Tages war die ſchöne und wirkungsvolle Rede Hänel s

die formaliftiſche Frage ob derſelbe eine Verfaſſungsänderung
enthalte ganz untergeordneter Natur ſei entſcheidend ſei ob

könne kein Zweifel herrſchen daß dieſer Fall vorliege Geiſt

ſolle daß daneben die einzelnen Staaten ſich ebenfalls ihr ſelb

dieſer einfachen und klaren Auseinanderſetzung dürfte allerdings

Noch zwei andere Momente zeichneten dieſe bedeutende Rede
vortheilhaft aus Hr Hänel hob auch ſeinerſeits hervor daß
wir vor einer vollen Revolution in unſerer Finanz und Zoll

Klaſſen zu ent und die arbeitenden zu belaſten Aber

denn die andern liberalen Parteien niemals verlangt hätte
die indirekten Steuern ohne Weiteres abzuſchaffen Nur ein

ſuche der Liberalismus dies Gegengewicht liege darin erſtens
keine indirekten Steuern auf unentbehrliche Lebensmittel zu
legen und zweitens das Syſtem der direkten Steuern ſyſtema

Ferner aber geißelte Herr
Hänel die unerhörte Haltung des Zentrums in einer wahrhaft
vernichtenden Weiſe Herr v Schorlemer Alſt der einzige
ultramontane Redner des Tages wußte auf dieſe Züchtigung
nur mit ſo elenden Kalauern zu antworten daß ſich jeder ge

Auch dies darf man als ein für den Liberalismus glück

der nationalliberalen Partei welche ſchließlich trotz aller
Bedenken für den Zolltarif ſtimmen werden in durchaus
gehaltener und würdevoller Weiſe ihre Abſtimmung begrün

als eine allgemeine Wohlthat erweiſen würden und daß die

Einzelſtaaten abſolut unerläßlich ſeien gegen ſo gebieteriſche
Forderungen könne die ſeines Erachtens doch nur weſentlich
formale Bedeutung des Antrages Franckenſtein nicht auf
kommen Das eigentliche Geheimniß welches einen Theil
der bairiſchen Nationalliberalen auf die Seite der Mehrheit
ieht ſprach Hr Völk in den Worten aus daß wenn derSan nicht zu Stande komme die direkten Steuern in

aiern um das Doppelte erhöht werden müßten Mit

Schlußabſtimmung für den Tarif Einige freikonſervative

ließen durch Hrn v BehrSchmoldow eine Erklärung ver

Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Jch ſage es ja Jhr ſeid wie ein Kirchenbild Was ichwollte ch kam um Euch zu ſehen auf dem Feſte und
ſchlich lange herum Jch habe ſchwarze Pläne in der Seele

und da meinte ich wenn nun das geht Euch
nichts an

Still, ſagte Hertha geht heim Joſeph da mit der
Flinte auf dem Rücken könnte Euch ein Förſter ſehen

Er lachte kurz auf
Das wäre das Letzte geweſen was er auf der Erde ge

r hätte Aber Jhr ſeid ein Engel und es thut mir gut
ß Jhr Euch nicht vor mir fürchtet Seht wie Jhr ſo

allein daſaßeſt drüben und ſeufztet da dachte ich wenn das
um einen Menſchen wäre ſo würde ich ihn tödten es ſoll
Euch Keiner Kummer machen Habt Jhr einen Feind

Einen Feind ſie wiederholte das langſam ob ſie einen
Feind hatte Es kam ein Gefühl von wilder Rachſucht über
ſie aber nur eine Sekunde dann ſchüttelte fo das dunkle
Haupt Nein nein a t und nun geht heim l

Sie wartete nicht auf ſein Verſchwinden ſondern eilte El
friede nach

Es war ein Flüſtern drüben, ſagte Jene und griff nach
Hertha s Hand kommen Sie in s Helle es wird unheim
lich hier

Unheimlich war es Hertha er denn ſie verſtand ihr
cheute ſich vor ihren eigeneneigenes Herz nicht mehr und

San
Joſeph s Frage ſie hatte einen Feind ſo wild ſo tödt

lich gehaßt o daß ſie nur für eine Stunde hätte ein Mann
ge mit der Waffe in der Hand

fen Und ſie war doch nichts trotz aller
e als ein wehrloſes Weib d Frage kam i

zugle
und ſu verneinte und

ſein können ihm d in
zu d

ein Bild ſo männlich ſo ſtolz
h vor dem Fragenden o

wie eine a mit derſelben aber au

jönntel

mit Frankreich und Oeſterreich zu Grunde liegen lebhaft
mißbilligten aber daß dieſe volks wirthſchaftlichen

aß ſie vor ſich ſelber auch fliehen Nüaneen drſate Verwunderung ja bei einigen Müttern

heirathsfähige Töchter heſaßen ſogar etwas Neid aus

wirthſchaftlichen Grundlagen welche den Handelsverträgen

Bedenken bei ihnen überwogen würden durch die politiſche
Nothwendigkeit dem Haushalte des Reichs und der
Einzelſtaaten durch Finanzzölle die nothwendigen Einnahme
quellen zu eröffnen Und da ihnen die Schlußabſtimmung
nur die Wahl laſſe zwiſchen der Ablehnung oder Annahme
des geſammten Tarifs ſo müßten ſie ſich für die letztere
entſcheiden Die Spezialdebatte der dritten Leſung wird mor
gen ſtattfinden bei ihr wird es vermuthlich noch betreffs der
von den Agrariern verlangten Erhöhung der in zweiter
I beſchloſſenen Getreidezölle zu lebhaften Debatten
ommen

Aus der heutigen Sitzung muß ſchließlich noch einetraurige That
ſache verzeichnet werden ein Beſchluß der klerikalkonſervativen
Mehrheit welcher nicht ſowohl dem materiellen Wohlſtande
als dem moraliſchen Anſehen des Reichs eine ſchwere Wunde
ſchlägt Man weiß welch Schmerzenskind des Reichs das
neue Reichstagsgebäude iſt man weiß auch in welchen geſund
heits und gelegentlich ſelbſt lebensgefährlichen Räumen die
Boten des Volks gegenwärtig tagen wer ein Herz für das
Reich und den Reichstag hat begrüßte es deshalb mit Freu
den daß nunmehr nach faſt einem Jahrzehnt die Sache in
raſchen Fluß kam die Regierung ſelbſt eine Vorlage machte
welche den baldigen Bau eines monumentalen Gebäudes
für die Sitzungen der deutſchen Volkeévertretung ſichert

eute ſtand dieſe Vorlage zur zweiten n und
err Auguſt Reichenſperger beantragte ſie abzulehnen und

erſt noch einen neuen Bauplatz zu prüfen angeblich weil
die Stadt Berlin gegen den gegenwärtigen Plan
erhebliche Schwierigkeiten mache Vergebens wies Herr
v Forckenbeck dieſe Unterſtellung zurück betonte er daß die

e wohl ihre Ehrenpflicht kenne und untergeordnete
edenken gegenüber dem Willen der Regiernng und des Reichs

tages unterdrücken werde vergebens bat der Reichskanzleramts
präſident die Sache nicht wieder auf die lange Bank zu ſchieben
Denn dies und nichts anderes bezwecke der Antrag Reichen
ſperger vergebens wies auch der konſervative Abg v Maltzahn
Gültz auf den traurigen Jerrn des jetzigen Gebäudes hin
Half alles nichts eine Mehrheit die aus dem Zentrum
dem größten Theile der Deutſch und einer Minderheit der
Freikonſervativen beſtand nahm den Antrag Reichenſperger
an und das deutſche Reichstagsgebäude iſt wieder einmal zum

ſpaniſchen Luftſchloß geworden

Politiſche Ueberſicht
Die Leiche des unglücklichen Prinzen Louis Napo

leon iſt jetzt auf engliſchem Boden in Portsmouth angelangt
und auf der Yacht Euchantreß nach Woolwich übergeführt
worden Alle Schiffe hatten im Hafen die Flagge halbmaſt
gehißt und die Kriegsſchiffe feuerken Trauerſalven ab Für
das Begräbniß am 12 iſt bereits folgendes offizielle Pro
gramm entworfen

Sonnabend begleitet reitende Artillerie den Leichnam von
Woolwich nach Chiſlehurſt Sämmtliche Truppen in Woolwich
werden bei der Abfahrt der Leiche in voller Parade ausrücken
und ſich nach Chiſlehurſt begeben Nach der Ankunft daſelbſt
wird der Sarg von Artillerie Offizieren in die Halle von
CambdenHouſe getragen und daſelbſt bis 11 Uhr bleiben
worauf das eigentliche Leichenbegängniß beginnt Die Offiziere
plaziren den Sarg auf einen prachtvollen mit kriegeriſchen

Hin Chiſelhurſt theilzunehmen

det ſich in folgender Ordnung voran die Gentleman Cadettervon Woolwlch mit berittener Artillerte Wuſſtbarde gen er

Leichenwagen unmittelbar darauf alle Trauergäſte der Prinz
von Wales der Herzog von Connaught der Herzog von
Cambridge und die erwarteten Bonapartiſten aus Frankreich
doch iſt noch unbeſtimmt wer kommt Von CambdenHouſe
bis zur Kirche in Chiſleburſt wo die Gruft ſich befindet macht
der Zug einen großen Umweg um eine Entfaltung des Kon
duktes zu geſtatten Man erwartet über 100,000 Zuſchauer
Das 5 Lanziers Regiment wird längs des Zuges Spalier
machen Drei Batterien königlicher Artillerie werden auf dem

auptplatz von Chiſlehurſt aufgeſtellt und vom Beginn desde bis derſelbe in der Kirche anlangt Salven abfeuern

ie Gentleman Kadetten feuern drei Salven ab Nach An
kunft des Zuges bei der Kirche tragen Offiziere die Leiche
vom Wagen in die Kirche dann folgt die Meſſe

Die Geſundheit der Kaiſerin beſſert ſich täglich doch
war ſie bisher noch nicht weiter aus ihrem Zimmer gekommen
als bis zum Zimmer ihres Sohnes Eine Banketrede des
Staatsſekretärs des Auswärtigen Marquis of Salisbury
hat ſich wieder über den berliner Frieden verbreitet Sie
klingt im Ganzen hoffnungsvoll nur am Schluſſe verſteigt ſie
ſich zu dem Satze daß ſelbſt ein friedliebender Staat wie
England unter den gegenwärtigen Verhältniſſen ſtets auf den
Krieg vorbereitet ſein müſſe Nach den neueſten Nachrichten
vom Kap vom 24 Juni traf General Creabock am 19 Juni
bei dem Fort Chelmsford ein und begann am folgenden Tage
der allgemeine Vormarſch Am 21 Juni kam man an den
Umbalazi Fluß Man ſtieß nur auf unbedeutenden Wider
ſtand General Newdegate iſt mit ſeinem Hauptquartier in
Upoka eingetroffen General Wood wird demnächſt ſeine Ver
bindung mit dem General Cregabock herſtellen

Das Fürſtenthum Bulgarien hat mit der am 9 d M
feierlich vollzogenen Eidesleiſtung des Fürſten Alexander ſeinen
offiziellen Geburtstag begangen Fürſt Alexander hatte wie
nachträglich verlautet beim Betreten des bulgariſchen Bodens
an ſeinen hohen Protektor Kaiſer Alexander von Rußland ein
Telegramm abgeſandt Die bulgariſche Grenzkommiſſion hat
ſich zu raſcherer Erledigung der ihm übertragenen Arbeiten
in zwei Gruppen getheilt

Die Reichsrathswahlen in Oeſterreich gehen dem Ab
ſchluſſe entgegen und geſtalten ſich für die Liberalen immer un
günſtiger da ſie bereits 50 Sitze verloren haben Die künf

rt en ekat fenvatxattevmne Majorität ſoll incl der Czechen
eſtftehen

Die franzöſiſche Regierung hat wie bereits gemeldet
den drei Marſchällen von Frankreich Mac Mahon Canrobert
Leboeuf die Erlaubniß verſagt an der Leichenfeier

Nur die perſönlichen
Freunde des Prinzen Conneau Lespinaſſe und Bizeau haben
Urlaub erhalten Marſchall Canrobert ſoll übrigens entſchloſſen
ſein trotz des Verbots nach Chiſelhurſt zu gehen Das
offiziöſe Organ des Miniſters des Jnnern Telegraph be
ſtätigt daß Prinz Jérome indirekt Grevy erklärt hat auf
die Rolle eines Prätendenten verzichten zu wollen
Blan qui hat Bordeaux wieder verlaſſen nachdem er vergeblich den Verſuch gemacht hatte eine Wählerverſammlung zu

Stande zu bringen Ein Ausſchuß ſoll über die Unruhen
des Aufſtandes in Algier Unterſuchungen anſtellen

Die Schwierigkeiten in der egyptiſchen Frage mehren ſich
da die Pforte nicht nur den Ferman von 1873 ſondern auch

hen ſeit 1841 erlaſſenen Fermane als aufgehoben be

Rußland und Serbien find wieder gute Freunde Der
Emblemen geſchmückten Leichenwagen und der Leichenzug bil

Die erſten Wagen welche die Gäſte nach ihren ziemlich ent
fernten Wohnorten bringen ſollten fuhren vor aber noch
wollte Niemand vom Aufbruch hören und namentlich der
Oberforſtmeiſter proteſtirte in ſeinem Kreiſe gegen das frühe
Ende des Feſtes

Nein nein, ſagte er zu dem ſchöndorfer Amtmann und
füllte demſelben das Glas auf s Neue mit C agner ich
habe da noch eine kapitale Jagdgeſchichte kürztich auf der In
ſpektionsreiſe paſſirt

Die Freifrau welche am heutigen Abend ganz beſonders
für Jagdgeſchichten Jntereſſe zeigte klopfte ſcherzend mit dem
Fächer auf ſeinen Arm

Sie paßt doch auch für unſer Ohr lieber Wirning
Ja ja höchſt unſchuldig ah Erbach wo ſteckten

Sie ſo lange rief er dem Grafen zu Sie wandeln ganz
wie ein Schwärmer umher na ſchon recht habe hier eine
Geſchichte die Sie auffriſchen wird Da nehmen Sie bei
meiner Frau Platz und beichten Sie ihr Potz Element
und Meute Ottilie das habe ich völlig vergeſſen meine Da
men jetzt werden Sie einen Zornerguß erleben ich theilte
eine Neuigkeit nicht mit welche von wichtigſtem Intereſſe für
das ſchöne Geſchlecht Graf Erbach hat in der Schonzeit

ein den erjagt
Die Freifrau ſah mit etwas unſicheren Blicken zu dem

er auf fragte gber mit harmloſeſter Stimme Das
oll heißen

O nun ſoll er s ſelber berichten habe gar keine Ahnung
gehabt daß er vifirte da hat er ſchon die Beute ein
Schmalthierchen lieber Amtmann prächtig t

Nun fragte Ottilie und deutete auf den Platz an ihrer
Seite geben Sie des Räthſels Löſung Herr Vetterl

mit ſonorer Stimme

Bündniſſes ich hatte vorhin die Ehre dem
orſtmeiſter meine Braut Fräulein Hertha
tellen

Ah a

Er verbeugte ſich lächelnd blieb aber ſtehen und ſagte dann

Die Löſung meine ſchöne Coufine iſt die Schürzung eines
errn Ober

tein vorzu
be

ah tönte es in der Runde die verſchiedenen
die W

ruſſiſche Geſandte Perſiani hat dem Miniſterpräſidenten Riſtics

Nur die Freifrau ſchien weder Ueberraſchung noch Enttäu
ſchung über die wenig ſtandesgemäße Wahl zu zeigen fie
neigte leicht das Haupt und ſtreckte dem Grafen ihre Finger
ſpitzen hin

Jch gratulire mon cousin und hoffe daß dieſe Braut
ſchaft Sie nun noch länger in unſerer Nähe feſſelt

Er berührte nur flüchtig die weißen Finger und nahm die
anderen Glückwünſche ebenſo gleichgiltig entgegen

Verſteht ſich, fiel der Freiherr ein beſonders wo nun
die Jagd bald offen iſt Du denkſt doch immer gleich an das
Richtige Ottilie, und er küßte zärtlich ſeiner ſchönen Gattin
die Hand

Als ſich die erſte Ueberraſchung gelegt hatte und die Unter
haltung wieder allgemein geworden war beugte ſich Ottilie
hinter ihrem Fächer zum Grafen

Walter ich bewundere Sie
Warum gnädige Frau
Um ihr Talent zu arrangiren Böſer Mann ich lerne

daraus daß Sie nicht zum erſten Male ſich in ſchwierigenSituationen befanden Nur dauert mich das Opfer
Jch verſtehe Sie nicht, ſagte Erbach abwehrend

Jch Sie deſto beſſer Jch war en effet beſorgt um den
Ansiang ſie wandte ſich wieder an ihren Gemahl

Der a ſehr vſpioſſen wie entdeckteſt Du
Sein Geheimniß An einfachſte Art ich meinPärchen beim Rendezvous ſchte Die kleine wilde Taube

war ſo erſchreckt daß ſie in Ohnmacht fiel Nerven Erbach
keine gute Mitgift aber Modeſache heutzutage

Frau von Wirning ſpielte mit dem Armband welches ihr
Handgelenk umſchloß es öffnete ſich glitt auf den Boden und

b ſo dem Grafen Gel ſeine Ritterpflicht übenVehilte hielt ihm nachläſ Ware in a S wieder
befeſtigen könne v

Die Toilette Blau das war vortrefflich im
Abendlicht Aehnlichkeit init der meinigen bin

ein Spiel ſo weit bis zur Ehrloſigteit treiben könnteEr ſagte das herb n gufſie blickte



h

S

ſer ulgariſchen Grenzregulirung bei Kula acceptire und
die Hoffnung hege im Intereſſe künftiger freundſchaftlicher
Beziehungen zwiſchen Bulgarien und Serbien die Wünſche

durch eine neuerliche Delimitation bald berückſichtigen
zu können

Die Stellung des Generalgouverneurs von Oſtrumelien
zur internationalen Kommiſſion iſt einigermaßen geklärt Es
ſoll der Diskretion des Generalgouverneurs überlaſſen werden
die Kommiſſion zu Rathe zu ziehen und den Rath zu befolgen
ausgenommen in dem Falle eines Anrufens des Beiſtandes
einer türkiſchen Militärmacht Jn letzterem Falle ſoll er nicht
nur die Angelegenheit an die Kommiſſion verweiſen ſondern
er würde auch an deren Entſcheidung feſtzuhalten haben

Die Pforte iſt bereit für das Verbleiben Janinas bei
der Türkei den Griechen Konzeſſionen in Tbeſſalien zu
gewähren Die Mächte ſtimmen darin überein daß die End
punkte der im Kongreß vorgeſchlagenen Grenzlinie feſtzuhalten
ſrien der Lauf der Linie jedoch veränderungsfähig ſei Die
Verhandlungen können jedoch noch immer nicht beginnen weil
die türkiſchen Delegirten noch nicht ernannt ſind

Deutſches Reich
Die verwittwete Prinzeſſin Heinrich der Niederlande

traf am Dienstag Abend aus dem Haag kommend in Bremen
r n ſich von dort aus ins Seebad Scharbeutz Holſtein
zu begeben
Prinz Friedrich Leopold hat begleitet von ſeinem Mi

litärGouverneur Oberſt v Geißler Potsdam verlaſſen um
eine mehrwöchentliche Schweizreiſe zu unternehmen

Für den Fürſten Bismarck ſind ſchon in voriger Woche
in der Streit ſchen Wohnung auf der oberen Saline in Kiſſingen
die Zimmer hergerichtet der Tag der Ankunft wird in der
Regel erſt unmittelbar vorher beſtimmt doch erwartet man
den Reichskanzler am 14 oder 15 Juli

Ober Finanzrath Scholz ſoll zum Unterſtagatsſekretär im
Reichsſchatzamt auserſehen ſein

Dem Geſandten der Schweiz beim deutſchen Reiche Dr Roth
iſt ſeitens des ſchweizeriſchen Bundesraths der Auftrag ertheilt
den Austauſch einer Erklärung zu erwirken derzufolge die zol l
freie Rückkehr der vom Gebiete des einen Staates in das
des anderen zur Veredl ung eingebrachten Waaren mindeſtens
noch ſechs Monate nach Ablauf des deutſcherſeits gekündigten
ſchweizeriſch deutſchen Handelsvertrags in Kraft bleiben ſoll

Der Bundesrath hielt geſtern Nachmittag 2 Uhr eine
Den wichtigſten Gegenſtand der Verhandlung

bildete die Beſprechung über die vom Reichstage bei der
zweiten Berathung des Zolltarifentwurfs gefaßten Be
ſchlüſſe Es wird ſich der Bundesrath überall den Beſchlüſſen
der zweiten Leſung anſchließen und auch der für die dritte
Leſung beantragten Erhöhung der Korn Eiſen und Garn
zölle nicht entgegentreten Die Ausführung des neuen Zoll
tarifs erheiſcht große und ziemlich umfangreiche Schwierigkei
ten denen zu begegnen demnächſt Aufgabe des Bundesrathes
wird Man hat zunächſt ein neues amtliches Waarenverzeich
niß aufzuſtellen und ſodann Maßregeln über eine ſchärfere
Grenzkontrole zu treffen wie ſie namentlich das Tabakſteuer
geſetz deſſen Annahme ſeitens der verbündeten Regierungen
nach den Beſchlüſſen des Reichstages feſtfteht nothwendig
macht Man hat fich vorläufig über die Grundlage und
Richtung dieſer Maßregeln verſtändigt und wird die Feſt
ſetzung der Einzelheiten wohl einer Kommiſſion überlaſſen
welche nach der demnächſt zu erwartenden Vertagung des
Bundesrathes zuſammentreten wird

Für den Monat September ſteht eine allgemeine Lan
desverſammlung der nationalliberalen Partei
in Preußen zur Rekonſtruktion derſelben und zur Vorberei
tung der Landtagswahlen bevor Wahrſcheinlich wird wie
die Magdeb Ztg meldet auch eine durch die veränderte
Situation nothwendig werdende Abänderung des Parteipro
gramms auf dieſer Verſammlung diskutirt werden

In der Freude über den Abgang des preußiſchen Kul
tusminiſters hat es die N Pr Ztg ſehr eilig demſelben
ſeine Werke hintennach zu werfen Nachdem ſeit Jahr und
Tag über die Beilegung des Kulturkampfes zwiſchen Rom und
Berlin verhandelt worden iſt ohne daß äußerlich bis jetzt ein
Vorrücken derſelben ſichtbar wäre ſchickt ſich jetzt der treue
Waffenbruder des Zentrums an die Hinderniſſe der Verſtän
digung aus dem Wege zu räumen Von Reviſion der Mai
a

Nicht ſo laut das eben meine ich es iſt gewagt und
wir müſſen bald Gelegenheit finden Dieſe Hertha
Warum ſehen Sie mich ſo ſeltſam an begreifen Sie erſt jetzt
die ganze Tragweite deſſen was Sie in zu entſchuldigender
Uebereilung gethan

Er beugte ſich tiefer zu ihr herab
Was ich begreife iſt daß Sie fich in einem großen Jrr

thum befinden wenn Sie mich eines unwürdigen Spiels für
fähig hielten Jch liebe Hertha

Der Fächer entglitt ihren Händen ſie ſchnellte empor und R
blickte ihm mit weitgeöffneten Augen ins Antlitz daſſelbe
zeigte einen feierlichen Ernft eine Würde die fie erblaſſen ließ

Jch liebe Hertha, wiederholte er ich bin mir deſſen
bewußt geworden als ich mich in der unſeligften Situation
meines Lebens befand

Ah, klang es faſt ziſchend von Ottiliens blutloſen Lippen
dieſe unſelige Situation reden Sie weiter

Sie wiſſen ja daß Hertha es war welche Sie warnte
Der Freiherr fand fie und ſein Argwohn ſein Scherz trieb
mich zu einer Erklärung die nur inſofern voreilig war als
ich Hertha s Gegenliebe nicht nur nicht ſicher bin ſondern bis
jetzt von ihr gehaßt zu ſein glaube l

Ottiliens Wangen glühten ihre blauen Augen blitzten in
faſt un ichem Slanz

Sehr intereſſant Jch darf aus dem Gehörten ſchließen
daß hätte nicht eine unſelige Situation Sie zu der Erklä
rung veranlaßt Sie langſam um dieſe Unbekannte dies
Fräulein Stein geworben haben würden

In aller Form ja gnädige Frau ſagte er feſt
Lieber Better jenes Tuch wenn ich bitten darf es wird

en e fie laut und als er es um ihre Schulter legte
üſterte ſie
n W Jhnen ſagte ohne Namen zu nennen ift ein Ge

i

einen Ehrenmanne vertrauten vergeſſen Sie das Se

IJch werde es nicht vergeſſen
Fortſetzung folgt

affnet daß Rußland die Vorbehalte Serbiens bezüglich der geſetze iſt ja in den Spalten des angeführten Blattes oft

t 2 genug die Rede geweſen man begnügte ſich aber mit allge
meinen Andeutungen und mit der Kundgebung des guten Wil
lens zur Mitwirkung Jetzt verlangt die N Pr Ztg ohne
alle Reſerve Aufhebung des Geſetzes vom 11 Mai 1873 über
die Vorbildung der Geiſtlichen des ſogenannten Kulturexg
mens und richtet einen Appell an die evangeliſche General
ſynode welche im Herbſte zuſammentreten wird damit von
dieſer Seite gegen das Geſetz Sturm gelaufen werde

Der Abg Dr Delbrück hat unterſtützt von der freihänd
leriſchen Minorität eine Reihe von Anträgen für die dritte
Leſung des Zolltarifes eingebracht von denen der wichtigſte
iſt den Zoll auf Roheiſen von 1 M auf 50 Pf herab
zuſetzen

Die engliſchen Seeoffiziere Kontreadmiral Hamilton
Kapitän Herbert Bridge und Kommodore Grenfell haben den Be
fehl erhalten ſich nach Meppen zu begeben um den Kruppſchen
Schießverſuchen beizuwohnen

J Berlin 10 Juli Der Schluß der Reichstagsſeſſion
wird vermuthlich ohne beſondere Feierlichkeit im Reichstagsge
bäude ſelbſt erfolgen Auf Anlaß des Rücktritts des Miniſters
Ka de geht aus dem Deutſchen Wochenblatt durch eine

eihe von Zeitungen die Erzählung einer angeblichen Epiſode
aus dem Leben des ausſcheidenden Miniſters deren weſentlicher
Jnhalt iſt Vor Ausbruch des Krieges von 1866 habe Herr
Hobrecht als damaliger Oberbürgermeiſter von Breslau eine
Adreſſe der ſchleſiſchen Hauptſtadt zu Stande gebracht in welcher
dieſelbe ihre volle Opferwilligkeit ausgeſprochen und zugleich um
Wiederherſtellung des inneren Friedens gebeten habe Die De
putation welche die Adreſſe überbracht an ihrer Spitze Herr
r ſei vom König in huldreichſter Weiſe empfangen worden
Graf Bismarck habe nicht genug zu danken gewußt bei ſeiner
Rückkehr aber nach Breslau habe Herr Hobrecht einen ſcharfen
Verweis des Miniſters des Jnnern vorgefnunden daß er ſich um
Politik und um den Konflikt gekümmert habe ZurRichtigſtellung dieſer Anekdote iſt zu bemerken daß die Breslauer
Adreſſe nicht nach Berlin durch eine Deputation überbracht
ſondern durch die Poſt eingeſendet wurde Die Adreſſe datirte
vom 15 Mai und unterm 19 Mai erfolgte ein allerhöchſter
Erlaß mit der Kontraſignatur des Miniſters des
Jnnern der den wärmſten Dank des Königs für die Worte
der ſtädtiſchen Behörden Breslaus ausdrückte in denen der
Ausfluß deſſelben Geiſtes zu erkennen ſei welcher im Jahre 1813
die Väter der heutigen Bewohner Breslaus beſeelte Jn Bezug
auf den Wunſch wegen Beilegung des inneren Kampfes enthielt
jene Antwort gleichfalls nicht den leiſeſten Vorwurf ſondern
die Verſicherung die Einwohner der Stadt Breslau möchten
überzeugt ſein daß die Verſtändigung über die zwiſchen der
Regierung und dem Landtag ſtreitigen Fragen das Ziel der
Wünſche des Königs und ſeines eifrigen Strebens ſei und daß
in der Hoffnung dieſem Ziele näher zu treten die Einberufung
des Landtags erfolgen werde

Deutſcher Reichstag
78 Sitzung vom 10 Juli

Der Reichstag erledigte heute zunächſt ohne Debatte den
Reſt der Gewerbeordnungsnovelle

Die Vorſchläge der Kommiſſion wonach die Pfandleiher und
Rückkaufshändler künftig einer Konzeſſion bedürfen und bezüglich
ihrer Buchführung den Anordnungen der Zentralbehörde unter
worfen ſein ſollen wurden unverändert genehmigt

Zu dem Nachtragsetat betreffend die Bereitſtellung der Mittel
zum Ankauf eines Bauplatzes für das Parlamentsge
bäude beantragt der Referent unter Zuſtimmung zu der Vorlage
eine aus ſieben Mitgliedern beſtehende Kommiſſion einzuſetzen
welche unter dem Vorſitz des Präſidenten und unter Zuziehungſowohl von Vertretern des Bundesraſhs als wie von Technikern
das Bauprogramm vom 18 November 1871 einer Reviſion unter
iehen und die weiteren vorbereitenden Schritte thun ſoll umdem Reichstag in ſeiner nächſten Seſſion die geeigneten Vorlagen

zur definitiven Feſtſtellung der Ausführung des Baues zu machen
Abg Reichenſperger Krefeld empfahl noch einmal drin

gend das im Norden des S elegene Terrain als das
zum Bauplatz geeignetſte Grundſtück während der Präſident des
Reichskanzleramts Hofmann dagegen geltend machte daß ein
dort aufgeführter Bau nur von einer Seite frei liegen würdeJhm ſchloß ſich Abg v Forckenbeck an der das Haus
dringend bat nach ſiebenjähriger Ueberlegung endlich zu einem
Abſchluß zu kommen und den als unzweifelhaft zweckmäßig aner
kannten Bauplatz nicht in der Hoffnung auf ein vielleicht noch
günſtigeres Terrain auf unbeſtimmte Zeit wieder aufzugeben So
weit die Verhandlungen mit der Kommune Berlin wegen Feſt
ſtellung der Bauflucht der Sommerſtraße in Betracht kommen
o glaube er berechtigt zu ſein die begründete Hoffnung auszu
ſprechen daß der Magiſtrat und die Stadtverordnetenverſamm
lung Berlins für den Fall daß der Reichstag die Vorlage an
nehme ihrerſeits Schwierigkeiten nicht erheben würden

Auch der Abg Löwe Berlin wies auf das dringende Be
dürfniß hin endlich aus dem proviſoriſchen Zuſtande herauszukom
men und empfahl demgemäß die Annahme der Vorlage

Trotzdem wurde der Antrag des Abg Reichenſperger den
Reichskanzler zu erſuchen Ermittelungen darüber zu veranlaſſen
ob der ſogenannte Kleine Königsplatz ſich zur Bauſtelle eigne
r geringer Majorität angenommen und ſomit die Vorlage

abgelehntHa Haus erledigte hierauf ohne Debatte die dritten Leſungen der

Vereinbarung mit der Schweiz wegen der Grenze be
Konſtanz und des Geſetzentwurfes betreffend die Statiſtik des
auswärtigen Waarenverkehrs ſowie die erſte und zweite
Berathung der Vorlage wegen der Steuerfreiheit für dena
kurirten Spiritus und ging ſodann zur Berathung einer

eihe von Berichten über Wahl prüfungen über
Für gültig erklärt werden die Wahlen der Abgg Stellter

Dr Delbrück Fürſt von Pleß r v Mirbach Rickert
v Cranach Bieler Kiefer Graf BethuſyHuc v Gordon
v Helldorff tet v e en geg AckermannDr Löwe Bochum und Richter Kattowitz Bedenken waren
aus dem Hauſe nur bei den Wahlen des J von Pleß
von ſozialdemokratiſcher Seite und bei den Wahlen der Abgg

Bieler und v Gordon von polniſcher Seite geäußert
Die dann folgende dritte Berathung des Tabaksſteuer

geſetzes veranlaßte keine nennenswerthe Debatte Das
Geſetz im Ganzen wurde hierauf mit großer Mehrheit ange
nommen

Jn der Generaldebatte des Geſetzentwurfs betr den Zoll
tarif des deutſchen Zollgebiets erhielt zuerſt Abg Dr Völk
das Wort Er habe gegen 8 7 des Tarifgeſetzes geſtimmt aber
dieſer 8 7 werde ihn doch nicht beſtimmen gegen das ganze
Geſetz zu ſtimmen

Abg v Behr Schmoldow verlas eine Erklärung im eigenen
und im Namen der Abgg v HelldorffRunſtedt v Bethmann
Hollweg Wirſitz Fürſt Carolath Flügge v Gerlach Frhr
v Maltzahn Gültz v Fchwning Stellter v Treitſchke und
v UnruheBomſt wonach dieſelben es für ihre Pflicht gegen
Kaiſer und Reich erkennen bei der Schlußabſtimmung für das
Geſetz ihr Votum abzugeben

Abg v Hölder begründet ſeine Abſtimmung er legt den
rn Werth auf die Finanz und Wirthſchaftspolitik die er

eine ſo bedeutende Lebensfrage für das Reich hält doß andere
ſt m ſtr Er werde daher für das ganzeeten müßten

en

Abg Dr Hänel wendet ſich gegen den der Fortſchrittsparteivom Keichskan gemachten Vorwurf daß dieſelbe kein poſitives
Programm r Wie Vorwurf ſei unbegründet denn die

artei vertheidige hier die Wirthſchaftspolitik welche der Reichsler Jahrzehnte hindurch ruht habe Vielmehr hätte der
Reichskanzler der Partei vorwerfen können daß ſie nicht die
nämliche Volubilität beſitze wie der Reichskanzler Sehr richtig
Auf dieſen Vorwurf hätte die Partei einfach ſchweigen müſſen
Was den Franckenſtein ſchen Antrag anbelangt ſo legt man von
der einen Seite das höchſte Gewicht darauf daß derſelbe föde
raliſtiſch ſei während man das auf der anderen Seite möglichſt
zu verdecken ſucht Herr Hölder ſagt der Antrag ſei allerdings
dem Geiſte der Verfaſſung entgegen aber formaliſtiſch wider
ſtreite er derſelben nicht Dies Letztere iſt doch vollkommen
untergeordnet entſcheidend iſt die Frage ob derſelbe
dem Geiſte und Sinne der Verfaſſung entgegen iſt
Der Antrag Franckenſtein beſtimmt eine Feſtſetzung beſtimmter
Reichseinnahmen zu beſtimmten Verwendungszwecken Es iſt das
eine Aenderung die ich mich nicht ſcheuen würde einfach auf
dem Wege des Etatsgeſetzes zu h Man ſagt der Antrag
ſei föderaliſtiſch es iſt das eine Behauptung die ich ruhig
zurückweiſen kann Der Antrag iſt nicht föderaliſtiſch er iſt
partikulariſtiſch im ſchlimmſten Sinne Er iſt hervorgegangen
lediglich aus der Rückſicht auf die Bediiriniſſe der Einzelſtaaten
und wie ich fürchte hat man dabei zu wenig in Erwägung ge
zogen daß man dadurch in e zu den Jntereſſen des
Reichs geräth Er iſt partikulariſtiſch weil er an dem Jntereſſe
der Einzelſtaaten an derjenigen Finanz und Handelspolitik
feſthält die wir jetzt nach meiner Ueberzeugung ſehr zum
Unheile Deutſchlands treiben und dadur die Geſetz
gebung auf dieſem Gebiete für die Zukunft hemmt Was
die Frage der konſtitutionellen Garantien anbetrifft ſo ſind
dieſelben ganz überflüſſig ſobald durch die Steuerform eine
Ueberſchußwirthſchaft eingeführt wird dann iſt nichts mehr zu
helfen außer in dem einen Falle daß wir hier im Reichstage
Rechenſchaft über die Budgets der Einzelſtaaten fordern und
erhalten Aber auch dieſe Frage der konſtitutionellen Garantien
die Forderung des unbeſchränkten Einnahme und Ausgabe
bewilligungsrecht iſt für uns vicht entſcheidend Wir ſind im
Prinzip gegen die ganze Reform weil durch ſie eine völlige
Revolution in unſerer Finanz und Zollpolitik herbeigeführt
wird weil durch ſie die beſitzenden Klaſſen zu Ungunſten der ärmeren Klaſſen von Steuern entlaſtet
werden Sie ſagen freilich ja wir belaſten die breite Maſſe
des Volkes zuerſt aber die Sache wird ſich ſchon machen die
Löhne werden ſchon ſteigen wenn nur erſt die Produzenten reich
geworden ſind Vom Reichthum der Produzenten bangt aber
ein Steigen der Löhne nicht ab wie Jhnen die geſammte Stagts
wiſſenſchaft und die Statiſtik beweiſen kann Auch wir haben
ja die indirekten Steuern nicht Zur verworfen
aber wir haben dieſelben nicht auf die nothwendig
ſten Lebensmittel gelegt und haben das direkte
Steuerſyſtem ſcharf ausgebildet dadurch treten wir in
Gegenſatz zu der Methode des Reichskanzlers auf welche die
Entlaſſung der drei Miniſter trotz aller Verneinungen der konſer
vativen Preſſe ein helles Licht wirft Redner ſchließt
Die enormen Verdienſte die ſich der enerworben hat verkennen wir gewiß nicht aber ſonderbar kam
mir doch die Klage des Fürſten Bismarck vor über die ver
ſchiedenen Parteien daß er mit keiner regieren könnte Jch
möchte doch wiſſen mit welchem Manne mit welcher Partei der
Herr Reichskanzler denn bisher ſich zu vertragen oder aus
zukommen verſtanden hat Selbſtändigkeit des Mannes
des Charakters will er vernichten mit den Parteien
ſpielt er wirft ſie hin und her Er hat nun auch nicht
eine Faſer von einem parlamentariſchen Staatsmanne Es iſt

ein Uebergangsſtadium indem wir uns befinden ein ſchweres
ein ſchmerzliches aber um ſo mehr haben wir alle Veranlaſſung
feſt zu halten an den Rechten die wir als Vertreter des deutſchen
Volkes noch haben und kein Titelchen aufzugeben Fort und
fort wollen wir kämpfen für Freiheit und Recht denn davon

t überzengt der Sieg bleibt uns Beifall links Ziſchen
rechts

Abg Frhr v Schorlemer Alſt Wir haben durch Unter
ſtützung des Antrags Franckenſtein das konſervative Element
ſchützen und ſtützen wollen gegen die verheerenden Fluthen des
ewigen Fluſſes der ehe rung wie ihn der Fortſchritt an
ſtrebt Einen Frontwechſel hat das Zentrum nicht gemacht und
brauchte ihn nicht zu machen der Einwurf wir ſeien keine po
litiſche Partei kann doch nichts beweiſen Nach den Beſchlüſſen
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes nach den wiederholten Er
klärungen des Reichskanzlers erkläre ich als Mitglied des preu
ßiſchen Staatsverbandes für dieſen Tarif zu ſtimmen

Abg Schroeder Friedberg erklärt daß er gegen das Tarif
eſetz ſtimmen werde weil der Franckenſtein ſche Antrag in demc enthalten ſei und das Einnahmebewilligungsrecht des
eichstages dadurch alterirt würde

Abg Vahlteich Sozialdemokrat Zur Sache ſelbſt erkläre
ich mich gegen die Schutzzölle wenn ich auch zugeben muß daß
unter gewiſſen Umſtänden eine nothleidende Jnduſtrie des
Schutzes bedürfen kann um dem leidenden Volke ſchnell zu helfen
Für ein ganzes Schutzzollſyſtem können wir nicht ſtimmen eben
ſowenig natürlich für die Finanzzölle wie wir überhaupt gegen
jede des Volkes ſein müſſen namentlich wenn die
e die iſt den armen Mann zu belaſten den reichen zu
entlaſten

Abg Kiefer Der Antrag Franckenſtein ſtellt das Budget
recht der Einzelſtaaten in Frage und die Annahme dieſes An
trages wird eine Reihe von Stürmen im Reiche und in den
Einzelſtaaten heraufbeſchwören Redner prophezeit ſchließlich
unter ironiſchem Beifall der Rechten ein dem Abgeordneten
Hänel den ſchließlichen Sieg des Liberalismus

Nächſte Sitzung Freitag 10 Uhr Gewerbeordnungs
Je Stenerfrethet des Spiritus für gewerbliche Zwecke
Zolltarif

Halle den 11 Juli
Nach der dritten ſoeben ausgegebenen Liſte der in dem be

nachbarten Bade Wittekind anweſenden Kurgäſte welche die
Zeit vom 23 Juni bis 8 Juli umfaßt befanden ſich dortſelbſt
394 Kurgäſte welche ſich auf 197 Parteien vertheilen

Schwurgerichts Verhandlungen vom 9 Juli
Schluß

3 Der Dienſtknecht Friedrich Joh Chr Görbing aus Gors
leben 1833 geboren nicht verheirathet nicht Soldat geweſen
evangeliſch bereits 16 Mal wegen verſchiedenen Vergehen vor
beſtraft ſteht unter Anklage des dreifachen Betruges und des
verſuchten Betruges im wiederholten Rückfalle Kurz nach ſeiner
Fata aus dem Gefängniß in Erfurt am 11 Mai d Js
kam Görbing zu dem Gaſtwirth Moſig in Salzmünde ſtellte
ſich hier als Vermeſſer vor der im Auftrage des Bauinſpektor
Müller aus Eisleben komme um die Bahn auszumeſſen akkor
dirte mit Moſig in Betreff von Koſt und Logis blieb die Zeche
auf mehrere Tage mit 4 M 88 Pf ſchuldig und verſchwand
Hierauf taucht er in Döblitz beim Gaſtwirth Becker auf vollführt
hier daſſelbe Mannöver dieſer iſt aber in ſo fern ſchlau als er
auf die Offerte des Görbing nicht eingeht kreditirt ihm aber do
1 M 30 Pf für Abendbrod und Logis G hezahlte natürli
nicht ſondern entwich heimlich Hierauf kommt nach Wettin
u den Schuhmacher ne Eheleuten giebt ſich hier für
en Sohn des reichen Hoffmann aus Eisleben aus logirt und

lebt hier umſonſt nimmt auch noch ein geliehenes Meſſer mit
will auch noch eine Uhr ſeforgt haben da ſeine angeblich von
der Lokomotive rigegt ei tritt überhaupt als ein Mann auf
der momentan in Geldverlegenheiten gerathen Von hier aus
geht G zum Gaſtwirth Schmidt daſelbſt dem er daſſelbe Märchen
vom Eiſenbahnbeamten erzählt wird aber hier vom Gensdarm
Treudler überraſcht und dingfe Verhe h m

orenen verhandelt dem Anein es wird daher ohne die
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des Staatsanwalts gemäß erhält derſelbe wegen obiger ſi
Wehen 2 Jahre Zuchthaus 2 Jahre Ehrverluſt 600 M Geld
afe event noch 4 Monate Zuchthaus Als Vertheidiger fungirte
ef Martjinius

Meteorologiſche Station
10 Juli 10 U Ab 11 Juli 7 U Mrg

Fometer Millim 745 89 747 86

reſte s egkeit 95 7e SWl SZin11 Juli 6 Ubr früh Bei ſtarkem Südweſt und noch etwas
llendem Barometer hielt geſtern das trübe kühle und regne
ſche Wetter noch an Uebernacht iſt der Südweſt noch lebhaf
faſt ſtürmiſch geworden das Barometer iſt ein wenig geſtie

en der m bewölkt Therm 9 R Thaupunkt nach
em Klinkerf Hugrom 11 2 Waſſerwärme der Saale 12 der
inſtrut am 10 Juli abends 13 14
getterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
10 Juli 8 Uhr morgens Die Region niedrigſten Luftdrucks

elche über der Nordſee lag hatte ſich langſam ſüdöſtlich fort
ewegt der Luftdruck über den britiſchen Jnſeln hatte noch zu
enommen bei anhaltend ſtarkem Nordwinde Auch über Mittel
uropa war die Luftbewegung ſtark geworden hier war ſie meiſt
ördlich oder ſüdweſtlich und dauerte das trübe kühle und reg
eriſche Wetter fort die Abkühlung hatte nach vielfachen Gewit

rn noch zugenommen Haparanda 15 Nordoſt leicht bedeckt
zetersburg 15 Südweſt ſtill wolkenlos Moskau 18 Süd
till halb bedeckt Stockholm 18 Süd leicht wolkig Memel

16 Südweſt ſchwach halb bedeckt Hamburg 14 Südweſt
Friſch wolkig Berlin 15 Südweſt leicht wolkig Breslau 15
Mordweſt leicht halb bedeckt Wien 12 Weſt leicht wolkig

hünchen 12 Weſt ſtürmiſch bedeckt Kaſſel 14 Süd leicht
wolkig Karlsruhe 18 Südweſt friſch bedeckt Krefeld 10
Südweſt mäßig Regen Paris 13 Südweſt friſch bedeckt
Ftalien hatte am 8 Juli durchaus heiteren Himmel bei vor
errſchendem Nord und Oſtwinde Rom meldete 19 Neapel

24 Florenz 20 Nizza hatte heiteren Himmel bei
mäßigem Nordweſt und 22

mProvinzial Nachrichten
k Delitzſch 10 Juli Das Scharlach iſt hier wieder in recht

hedenklicher Weiſe unter den Kindern und auch bei einigen Er
wachſenen aufgetreten und hat ſchon mehrere Opfer gefordert

hedenfalls ſind die abnormen Witterungsverhältniſſe daran
Schuld Unſere verheiratheten Subalternbeamten am

Mieſigen Kreisgericht ſind hinſichtlich ihrer Miethsverhältniſſe
n nicht geringe Verlegenheit gerathen da ſie bis jetzt über ihre
peitere Zukunft von oben her noch keinen Beſcheid haben
Leider müſſen wir berichten daß auf unſerm Friedhofe von

ruchloſer Hand öfter Blumen und Kränze von den Gräbern
Jentwendet werden Möchte doch das Publikum ſelbſt
vor drem darnach ſehen daß ſolche Frevelthaten verhindert
werden

S Eisleben 10 Juli Geſtern hat ſich der Reſtaurateur B
an der Bahnhofſtraße mit r Tiſchmeſſern in den Leib ge

ſtochen jedoch ſollen die Wunden nicht tödtlich ſein Den
Grund zu dieſer That kennt man noch nicht Seit Montag
ſt ein junger Kanzliſt des hieſigen Kreisgerichts Emil Golle
zum größten Leidweſen ſeiner Eltern verſchwunden ohne daß
man bis jetzt eine Spur von ihm entdeckt hat Man vermuthbet
daß der ſonſt ſehr ordentliche junge Menſch dadurch zu einem
übereilten Schritte veranlaßt worden iſt daß in ſeinem Reſſort
ein Aktenſtück abhanden gekommen war das ſich indeß bald

wiederfand
md Calbe a/S 10 Juli Heute früh fand man den

W Gerichtsrath Schweiger in ſeinem Bett in einer Lache Blutes
als Leiche vor Vorläufig kann man nur auf Selbſtmord ſchließen
da die Piſtole welche ſich in der rechten Hand des Todten vor
ffand hierfür ſpricht Motive welche zu dieſer That hätten Ver

anlaſſung geben können ſind bis jetzt nicht zur öffentlichen Kennt
niß gelangt Der Verſtorbene war unverheirathet Geſtern

Nachmittag wurde in dem ca 2 Stunden von hier liegenden
Dörfchen Zuchau das r ionsfeſt gefeiert Trotz des
bis Mittag ſchlechten Wetters war daſſelbe doch recht beſucht

Aus dem Kreiſe Liebenwerda 9 Juli Jn Uebigau
brach in der Nacht zum Montag in einer in der Torgauer Vor

ſtadt r reich gefüllten Scheune Feuer aus welches ſo
ſchnell um ſich griff daß in fünf Minuten fünf Scheunen total
niederbrannten Am vorvergangenen Sonntag ging der Alt
I hbäusler Kaſſagk in Mückenberg mit ſeinem zehnjährigen Sohne
in das Holz um Pilze zu ſuchen Nach kurzem Suchen fühlte
der Knabe einen ſtechenden Schmerz am Fuße und bemerkte daß
derſelbe ſchon angeſchwollen war Auf d

M Geſchwulſt und die Annahme daß bier eine Vergiftung durch
eine Otter ſtattgefunden fand leider durch die inzwiſchen ein
tretenden Symptome ihre Beſtätigung Der ſofort herbeigerufenen D

Järztlichen Hilfe ſcheint es gelingen zu wollen größeres Unglück
fern zu halten Bei dem jetzigen Heidelbeerſuchen mag dieſer

Fall zur Vorſicht mahnen
h Eckartsberga 10 Juli So ungünſtig die anhaltende

naſſe Witterung auf das Gedeihen der Feldfrüchte 2c einwirken
I mag ſo fruchtbar ſcheint ſie für Erdbeeren zu ſein Jm Pfarr
garken des benachbarten Pleismar hat ein Erdbeerſtrauch nicht

weniger als 6 Schock Blüthen und Früchte Unter erſtern giebt
es natürlich manche unentwickelte Die Pflanze iſt äußerſt
kräftig die Fruchtſtiele ſind durch einen Stock geſtützt Jn

M Querſtedt drohte dieſer Tag einer Familie großes Unheil
Man kochte Chocolade und die Großmutter wollte als Zuſatz noch

M ein wenig Kartoffelmehl dazu geben nahm aber ſtatt deſſen aus
Verſehen Ratten gift Schnelle ärztlich Hülfe hat wohl größeres
m e De ſoll ein Kind noch ſchwer darniederliegen

A Erfurt 10 Juli Vor einiger Zeit nahm ſich eine bejahrte Wittwe eines verwaiſten ßect wuchlicheh Säug
lin gs an Sie nährte das Kind indem ſie es an dem Euter
einer Ziege die ſich ſehr bald an den fremden Pflegling gewöhnte ſaugen ließ Aus dem elenden ſchon halb auf egebenen

Kinde iſt in kurzer Zeit ein kräftiger bausbäckiger Junge ge
worden Vor einigen Tagen kam durch Unvorſichtigkeit der
Eltern welche ihre Kinder allein zu Haus ließen ein Gebäude
auf dem Hirſchlachufer in nicht geringe Feuersgefahr indem T
die Kinder ein zwiſchen zwei Fenſter ſtehendes getrocknetes
Blumenbouquet anzündeten und dadurch einen Gardinenbrand
verurſachten der u um ſich greifend die Fenſterbekleidung
und Balken in hellen Flammen aufgehen ließ Nur das ener
J gniſche Einſchreiten des Hauswirthes verhütete größeres Unglück

r Weißenfels 10 Juli Geſtern iſt hier wiederum ein
Falſifikat eines Einmarkſtückes zur Ausgabe gelangt
Daſſelbe war zwar korrekt geprägt aber an der blaugrauen An
e Farbe und dem matten Klang leicht erkennbar Unſer
iesjähriges Vogelſchießen bei welchem der Lederfabrikant

Jakobi den Königsſchuß that iſt faſt total verregnet und ſelbſt
J am Sonntage dem einzigen Tage mit leidlichem Wetter ſo
chwach beſucht geweſen daß man einen Beweis mehr für die

grigtgit der Annahme erbracht halten kann die Sache Grö
be ſich überlebt und es gebe der Feſtereien hier zu viel
aß die Dummen nicht alle werden zeigt ſich wieder an fol

gendem Stückchen Vorgeſtern kommt zu einem hieſigen jngen
neraugenoperateur vorſtellt IJch habe ja aber gar ant m ner

elingt es indbald ſeinem Opfer die Ueberzeugun heiſguorkcgen daß et

u im Alter von über 25 Jahren e haben müſſeJ und daßgßletztere dann am ſicherſten zu beſeitigen ſeien ſo lange

Kaufmann ein fein gekleideter älterer Herr der ſich a

J augen z der Kaufmann Dem Operateur

noch am wenigſten zur Laſt fielen Um alle
u beſeitigen nennt der moderne Heilkünſtler mehrere
des Kaufmanns die er alle von den Hühner

freit habe und ſchließlich geht auch der Kaufmann auf
Die Operation beſteht in einem Kreuz und
obere Haut der kleinen Zehen und
laufenden Blutes Vor dem zwei
aber nota bene auf ausdrücklichen Wunſch die Bezahlung
und zwar beträgt der Preis pro Auge 1 Mark

Die Merſeburger Garniſon w
d Mts am Burglieb
ſcharfen Patronen abhal
das Betreten des Waldes verboten

4t Deſſau 9 Juli Die ſämmtlichen Schüler und Schüle
rinnen der hieſigen Schulen haben kurz vor Beginn der S
merferien ihre gemeinſamen Ausflü

efeiert Das vom hieſi
gegebene große Konzert

vorragendſten Meiſter wie Mozart Beethoven
R Wagner zur Aufführung brachte war trot
Witterung außerordentlich gut beſucht H
hält das Komite der am 30 Aug zu veranſtaltenden großen Aus
ſtellung von Erzeugniſſen der Bienenzucht und Geräth
mit den Vorſtänden der bezüglichen Vereine hier die erſte v

Nach der Zählung vom Jahre 1873
waren in Anhalt 8100 Bienenſtöcke vorhanden worunter 2300

Vom Schwurgericht zu Celle wurde
der der Ermordung der Wittwe Röver zu Wittingen verdäch
tige Burſche der That für ſchuldig befunden und zu 15 J

Der Verbrecher ſoll ein geborner
Dorfe W bei Salzwedel ver

übte ein Dienſtknecht an einem 4 Jahre alten Mädchen eine un
ſo daß das Kind am folgenden Tage der er

Der Verbrecher iſt verhaftet

chnitt in die
Stillen des herausd ſofortigemten Theil der Operation erfolgt branche eine

ein völli

ird am 12 14 16 und 18
Walde Schießübungen mit

ten und iſt deshalb während dieſer Zeit
einer ſeidenartig
ſichtlich der Fein

ge unternommen und Schul
Regimentsmuſikchor im

as nur Kompoſitionen der her
Weber und

z ſehr ungünſtiger
dünftigen Sonntag

Petit Lyonnais un
lungen beſtätigt

kanten der Stadt für 3 Milli
boten hat für 9 Fr

nden ſeidenen Ge
noch übertreffe Arathende Verſammlun 8 einzulaſſen ſoll er Proben an

mit beweglichen Waben
Nadenbeck 9 Juli Fabrikanten deren Namen

einſchließ

Mill ilautenden Aktien bereits nach 2
30 Proz geſucht geweſ
dieſe Mittheilungen vor
dieſelben ſich beſtätigen

uchthaus verurtheilt
e 2 D ſein Jn dem

ſittliche Handlung
littenen Mißhandlung erlegen iſt

Laut eines Telegramms des fürſtl Landrathsam
at ſich die Nachrich

lkäfers auf dem Felde des Gutsbeſitzers
Günther in Pflanzwirrbach glücklicherweiſe nicht beſtätigt

J

ites in Rudolſtadt t von Auffindung des Kartoffel wenn nur das
kanntlich beſchuldigt wird

Die neue Gerichtsorganiſation in der Provinz Sachſen
Wir ſind in den Stand geſetzt aus amtlichen Quellen ſchöpfen

zu können
Ober Landesgericht zu Naumburg

Präſident Breithaupt erſter Appell Ger Präſ zu Naum
räſidenten v Brandenſtein

Rath Vize Präſ d Appel Ger in Naumburg Pappritz
er Trib Rath Ober Landesgerichtsräthe v Kräwel

uſt Rath Appell Ger Rath in Naumburg N
Appell Ger Rath ebendaſ Güntber desgl in

Heſſe desgl in Naumburg

die Zulu s herbeige

jung er ſei ei
bahn hinter ſich Aus guter

Senats P war er in einer engli
Male wurde er gefangen un

m ZKaffernkriege zeichnete er
rivatnachrichten von ialberſtadt

Lord Chelmsford attat Frhr v Elmendorff desgl in Magde
Wieruszewski desgl in Naumburg Cammerer desgl in

erſtadt v Klocke desgl in Magdeburg v Gansauge desgl
in Frankfurt a/O Müller desgl in Naumburg
desgl in Naumburg Lehmann desgl in Bromberg Dr Sil

außerdem noch zwei von der
ein von der fürſtl Schwarzb

Sondershauſenſchen Regierung vorzuſchlagende Räthe Ober
Staats Anwalt Hecker Ob StaatsAnw in Stettin

Landgericht zu Naumburg
eſſe KreisGer Direktor in Naumburg Di

in Landrichter Aßmann
und v Dömming KreisGer Räthe in Naumburg

Eylau desgl in Wittenberg Müller Ober Ger Rath in Nien
Ger Rath in Naumburg

anwalt Lanz StaatsAnw in Naumburg Staats Anw
Ehrenberg StaatsAnw Geh ebendort Hierzu gehören
Amtsgerichte mit ihren reſp Amtsrichtern Cöll d
Gericke Kr Richter ebendort Eckartsberga
Richter ebendaſelbſt
in Eilenburg Boſſe
Tacke Kr Richter ebendaſelbſt Hohenmölſen H Kr
Richter ebendaſelbſt Lützen Steinbach Kr Ger Rath ebendort
Francke Kr Richter ebendaſelbſt Müſch el n Wandt Kr Ger
Rath daſelbſt Naumburg Glaſewald Kettembeil und Thrän b
hart Kr Ger Räthe ebendaſelbſt Nebra vacat Oſterfeld
Michaelis Kr Richter in Oſterfeld Querfurt Plüter Kr
Richter ebendaſelbſt

Lieutenant Carey keine
er habe die Eskorte
Prinz in den Wind geſchlagen
muthet gekommen dieberſchlag desgl in und es ſei unmöglich geweſen ſiherzogl anhalt Regierung u

Präſidentrektor Wener desgl in Liegnitz ar e
Aug 55,5 Aug Sept 55,5 i Sept 56,0
M per 10,000
Liter Rübenſpiritu
53 25 M

v Schönber

burg Foß Kr Erſter Staats
u i n 10 Juli Weieipzig ta

emder znominell Landwaare M bz geringe Waare 115 130 M
nominell Hafer netto loco 148 M bezahlt fremder 124 136 M

Pieſchel Kr
Noth Kr Ger RathFreib urg a U

reiburg HeldrungenKr Richter in

Krüger desgl Teuchern Rechenbach Juli Aug 57,50 M V
Richter in Gr Salze Weißenfel 8 v Rakowski und See

auſſen Kr Ger Räthe in Weißenfels Naumann Kr Richter
ebendaſelbſt Wiehe Paulinus Kr Richter dort

Haack Kr Ger Räthe in Zeitz Schilling und
er ebendaſelbſt

Landgericht zu Torgau
Präſident Koch Direktor des Appell Ger Münſter

t in Liebenwerda
Landrichter Riedel Kr Ger Direkt in Schlochtau Lipp
mann Kr Ger Rath in Torgau
daſelbſt Schneidewind desgl in Liebenwerda Maske desgl in
Tuchel B Marienwerder Grobe desgl in Delitzſch erſter

Fritzſche StaatsAnw
Staats Anwalt Dr Bindſeil Staats Anw Geh in Bütow

Hierzu gehören folgende Amts gerichte mit
Bel gern Knochenhauer Kr Richter

Koſchmieder Kr Ger Rath in
t Kr Richter in DübenBeinert Held Kr Ger Räthe ebendort Elſt er

chweinitz Kr Ger Rath Ci
Kr Richter in Gardelegen

in Herzberg Janenſ
Günther Kr Ger Rath dort Kem
Liebenwerda Korſchew

Mühlberg

Berlin 9 Juli
12,90 13,30 Gerſte

ring Kroe
em Heimwege ſtieg die Seger Kr

Bachmann Kr Ger Direkt

lberg Kr Ger Rath eben

Staats Anwalt in Halberſtadt
in Pommern Hihnen reſp Amts richter
in Schildau Dommitzſch
Dommitzſch Düben v Bamberg
Eilenbur

erzberg Golde
iebenwerda

berg Ebel Kr Rich
und Schaefer Kr Ger Räthe eben

Marx Kr Richter in
Prettin Grabau Kr Richter daſelbſt Sch
Kr Richter daſelbſt Schmied ebe

Schweinitz

Ger Rath

Mühlberg
lieben Sintenis

r ter daer daſelbſt Tor gauBrandt Günther Walther Kr Ger Räthe in Torgau W kcem

agn Wittenberg Woppiſch undW Kr Ger Räthe ebendaſelbſt Tielſch Kr Richter in B

Landgericht zu Halberſtadt
räſident Schulz Kreis Ger Direktor in Halberſtadt Di
or Hertwig desglBrendel KreisGer Rath in Halberſtadt Nebelung desgl

trombeck StaatsAnwalt in Heiligenſtadt Weiß
er Rath in Fulda Rintelen desgl in H

erſter Staats A
Appell Ger

torff StaatsAnw Gehilfe in
cht Halberſtadt gehören folgende Amts

Amtsrichtern

ebendaſ Egeln W

ietze Kr Ruſſ Engl 5
Wagner Kr Ger Rath in

Quedlinburg Landrichter

v Lauhn Ob Staats
Staats Anwalt

albe a W Zu dem
richte mit
ecke Kreis

in eheinge
v Frorei inberſtadt Richter

Frieſe desgl
ersleben Kleinecke

Oſterwieck S
Quedlinburg

Hedemann Kr Rich

Halberſtadt

Aſchersleben
desgl Köni

ichter ebendaſ

röningenSchilling KreisGer Rath in Halb
Aſchersleben Lorenz desgl in
desgl Günther Kr Richter ebendaſ

eisGer Rath in Of
u Gefell

Ger Rath in
ebendaſ Wernigerode Schulteß Kreis Ger Rmid dent Gebſer Amts ichter in Elbingerre

Vermiſchtes
ie Flachsfaſer als Erſatz für Seide e eher eine anDgebſich wichtige neue Erfindung wird gem

Gebiete der Eiſeninduſtrie durch die Erfindung der Herſtellung
von phosphorfreiem Eiſen ſo ſcheint ſich auch in der Textil

roße Umwälzung vorzubereiten Es handelt ſich
um die angeblich in Lyon gemachte Erfindung der Flachsfaſer

4 ſeidenartiges Anſehen zu geben Das Garn aus
Flachs ſoll nach einer chemiſchen Behandlung und nach Eintauchenin die in eine Flüſſigkeit verwandelten Ab

en Umhüllung überzogen werden und dann hin
nheit des Glanzes und der Elaſtizität vollſtändig

eeianet ſein die Seide zu erſetzen Das neue Textilmaterial
l durchaus nicht mehr an den Flachs erinnern ſondern es ſoll

ſich ein Seidenfaden zeigen glänzend und höchſt ervandrg
Der in Bielefeld erſcheinende LeinenJnduſtrielle brachte die
erſten Nachrichten über dieſe neue Erfindung und in ſeiner neueſten
Nummer veröffentlicht er Auszüge aus dem in Lyon erſcheinenden

d Salut Public durch welche ſeine Mitthei
werden Es iſt demzufolge vor 14 Tagen in

Lyon ein Herr von Paris erſchienen der mehreren Seidenfabri
onen Francs die Erfindung ange

ancs per Kilo aus Flachsgarnen ein Gewebe
u bereiten welches den ſich auf 35 Francs per Kilo herausſtel

weben in allen Punkten gleiche ja dieſelben
ls man nicht gewillt war ſich auf die Offerte

un haben die ſo günſtig aus
gefallen daß nach einer Stunde die geforderte Summe von 14

enannt werden könnten gezeich
net war Es ſoll ſich eine Aktiengeſellſchaft zur Ausbeutung der
Erfindung konſtituirt haben mit einem Kapital von 6 Millionenlich jener für den Erfinder reſervirten Summe von 3

ionen Beide Zeitungen berichten daß die auf 500 Francs
Tagen mit einer Prämie von

en ſeien Der LeinenJnduſtrielle bringt
läufig ohne Kommentar meint aber wenn
ſo werde eine totale Umwälzung nicht nur

der Seideninduſtrie ſondern aller Textilbranchen beſonders der
Flachsinduſtrie herbeigeführt werden Wir meinen das auch

wenn nicht wäre

e

Wie auf dem

älle von Seide mit

Ueber den vielbeſprochenen Lieutenant Carey der be

eine bewegte und gan
eng

hauptſächlich durch gewiſſenloſes
Jmſtichelaſſen des Prinzen Louis Napoleon deſſen Tödtung durch

ührt zu haben bringt ein pariſer Blatt eine
Biographie nebſt Vorträt und erzählt dabei u A Carey habe ſo

j ehrenvolle militäriſche Laufg ne r habeer ſeine erſte Erziehung in Frankreich erhalten ſpäter trat er indie Mlitar ſchule von Sandhurſt Jm deutſch franzöſiſchen Kriege
ſchen Ambulanz in Tours und verſchiedene

d lief Gefahr erſchoſſen zu werden
ſich mehrere Male aus Wie

hin melden war er dem Generalſtabe des
irt und hatte die Aufgabe die Route nach

Ulundi auszukundſchafſten Seine Freunde ſind überzeugt daß
s Vergehens ſchuldig iſt Sie behaupten
nicht kommandirt ſeinen Rath habe der

der Angriff ſei dann ſo unver
ferde ſeien wahrſcheinlich durchgegangen

e zum Stehen zu bringen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

it Uebernahmes ſtill Loco 52,75 Aug Sept und Okt

urg 10 Juli re 175 195 Roggen 130Magdeb
Farts et irit n behauptet Termine gefragter

ritus re 55,5 ab Bahn 56,00 M h und Juli
er 130 145 M v 1000 Kla

Okt 55,00
er Gebinde à 4 M pr 100

Nordhau en 10 Juli Weizen 18,82 19,71 rGerſte 14,67 15,38 M Hafer 14,60 15 00
netto loco 195 200 M bz

ggen netto loco 144 147 M
erſte netto loco 140 170 M

Mais netto loco rumäniſcher 120 r w agte
loco trockene Waare perkuchen netto loco M Rüböl netto loco 57,50 M bz

Sept Okt 56,50 M 100 Kilo
viritus ver 10 000 Lit ſo ohne Faß loco 56,00 M G

Weizen 100 Kgr 19,59 20,10
17,30 17,90 Hafer 14,50 15,00

Berliner Vörſe vom 10 Jult
Deutſ ausländiFonds mee
ch Reichs Anleihe 99,90 bzDtſch

C pol W 106,40 bz
480o 99,25 bz3 h StaatsSch Sch 94 75 bz

äm Anleihe 1855 151,75 bz
u Neum Pfdbr 90,50 bz

S n 558S e S0 Gr Präm Pfdbr 113,00bz
Gr C B Pföbr 104,00Geutſch Gr

Preuß Bod Pfdbr 10320 bz
do Central do 110,25 b
do Hyp Act do 101,00bz

Ruſſ BodenCr do 78,70 b
do Central do do 78,90 bz

Amerik Bonds 50/0 fd 101,00 G

Oeſt 58,25 Gdo erRente 59,80 bzB
Rente 80,80 bz

inier 89 109,00 bz

EiſenbahnStamm Actien
Bergiſch Märkiſche 90,90 bz

in ter 95,90 b95,90 bz
BerlinGörlitzer 15,10 bzG

Berlin Hamburger 175,75 bz
Berl Potsd Madb 94,80 hz
CölnMindener 137,00 bzG

e gen 13,30 bz
a

d
b Halberſt 13960 dh
Stamm Pr B cdo do C 115,00bBOberjchleſſiſche u C 154,60 bz

it B gar 137,50 bz
Ka e rer 49,50 bzGer Iät A 133,50 bzG

do Lit B gar
do Lit O gar 108,40bzSazheh S 28006
S ee

o 1872 86,40 bzB

Eifenla Prioritäts Acten
un Obligationen

4 Brg Märk VI 102,50 bz
o d VII 102,00 bz0 o4 do VII 102,25 B590 do IX 106,50 bzB4 Berl Anhalt C 102,00 G
e agb F 102,106G

Stettin gar IV 103,70 B
do VII 102,60 bz4 CölnMind VI 102,30 bz

ar 104,006G
4 Mgdb Leipz Z 103,00bG
h do do B 97,30 bzMainzLudwh 76 104,60bz
4 Oberſchl H 103,00 bz
Fe do 1869 102,10 G

6 g59 KaſchauOderberg 70,10bz
4 h Rechte Oderufer 102,60 G
4129 Rheiniſche 102,70 bz
4 h Rhein abe gar 104,00B
4 Thüringer IV SAne do S 103 006

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 129,50 bz
DiscontoComm 152,60 b

r 134,00WMagdeb Privatbank 111,00 G
Meininger CreditBk 81,00 G
Ka Credit Anſtalt
R eregn 1655,25 bzG
S Bank 109,10 bzG
Schleſ BankVerein 92,30 G
Weimariſche Bank 36,40 bzG

d Se chütn bzGaurSinn w w 50,75
x

Dortmunder Union 13,00 G

e ad V neber Kr Oberh 151 per

e G 48,75 bHör Hütten Verein 43 50 e

Nachrich
Unterhb 192 11 Morag 98

11 Morg 2,56 Calbe 10 Juli
Unſtrut Artern 10 Juli Ab am BrückenPegel 12
Elbe 10 J r WPegel 1,45 Torgau 1,161,46 Roßlau 1,02 v 1,76 Dresden 9 Juli 76Wittenberg



Baentsch C Behrensu i alten billigen Preisenkönnen wir trotz fortwährenden Steigens der Baumwolle begün

ſtigt durch frühzeitige Oassa Absohlusse unſere unübertroffen guten x eDowlas Wäsche Fabrikate everkaufen und offeriren Nur ſo lange der Vorrath reicht Maschinenfabr jk

berhemden ndmit eleganten fachen Schnur Einſätzen amerikaniſche Fafgons 3

e e I mab gsHemden 4 qu 2 2Seinkleider mit breiten geſtickten Änſähen 254 Mädchen Eisengiesserei

genomm

bei der Kan2 S 2

e

e

S h
äriſche

wurde t

Sodann
Der De

Beinkleider mit breiten Stickereien von 604 ab Damen Unterröcke
von 1 50 4 ab Mädchen Unterröcke von 60 4 ab Negligée
Jacken von 1 50 4 ab c c
Oberhemden nach Maass

und Reinigungsapparat zulaſſen wir ohn iserhöhung in kürzeſter Friſt anfertigen 2 der Steh San e Gute Sihen Schüttelzeug mit combinirtem Spren Jünſer Göpel Dreſchmaſchinen für Göpel und Dampfbetrieb ine FraKrumpf Waaren und Handschub lager e e e ver eng nern eur
i eſer von uns in neueſter Zeit erfundene Apparat welcher die ausgedroſchenen Körner fertig in den Sack Ngriraten rinnen Preiſen ber Enrnne von n Dutzend liefert iſt einfach in Bedienung erfordert zum Betriebe weniger Zugkraft als ein ſchlecht conſtruirter einfacher Stroh le

preiſe eintreten ſchüttler wird in drei Größen für zwei drei oder vier Zugthiere fahrbar oder feſtſtehend unter Verwendung desEln kleines Pöſtchen Cach emire Vichus beſten Materials in ſeinen Haupttheilen aus Eiſen mit der größten Accurateſſe nach den neueſten und beſten Er demzufol
r für vr Stück Tün fahrungen gebaut Derſelbe iſt bei jeder etwa vorhandenen Dreſchmaſchine anzubringen an Diemen zu fahren oder zuerkenne

4 mit ſchweren ſeidenen Franzen offeriren wir für 3 pr ull auf geräumige Maſchinentennen ohne Vornahme von Baulichkeiten aufzuſtellen daß von
t Fichus von 50 4 ab Mohair Tücher von 50 4 ab wohnen aküheige r dieſen Apparat bitten wir möglichſt frühzeitig an uns gelangen laſſen zu Garantie

iſte Proſpecte gratis wiAllgem eutsech Consum Geschäft Beſte Referenzen landwirthſchaftlicher Autoritäten ſtehen zur Verfügung n ine

11 große Ulrichsſtraße II wo g Tanz Unterricnt a eh ner leicht faßl o die Fordun m fabriſ Wegen Umzug nach Berlin etDie Etuis un artonagen r verkaufe ich meine noch vorräthige Leinwand Bettzeuge Hand
tücher Tischzeuge Rettdrelle Federleinen weissen der Regivon W F iedr 7 I F Gr aue und bunten Parchend grau gestreiſftes Roulenux Bad Lauchstäcdt w n

Schulberg s I Leinen Bottdocken Shirting Ohiſfon Jeden Sonntag Nachmittag Sempfiehlt als Specialität Reisszeug Etuis in feinen Hölzern Leder hiuligſte Unt deſte Veragennckie Sir hlicher n ter Promenaden ConCert nen d
Etwmuis für Gold und Silbersachen für optische und chirur Artikel Von 5 Uhr an Theater Abends grübergische Instrumente Gartonagen aller Art M or t e iel Ball im Kurſaal hauſe No

fnaaaeeeeeneees Leipzigerſtraße 91 Leipzigerſeraße 91 barauf dAusschank der Halleschen
Lein wande

in allen Breiten und Qualitäten
ſchwere Hausmacher Leinen à Stch 27 u 30 Mk

lein Taschentücher beſtes Fabrikat

Aetien bier Brauerei Wbafte

Restaurant Musculus e eRanniſcheſtraße 24 am alten Markt Piisener Lagerbier
sowie Stamun Frühatüek undweiss Iein Handtücher à Dhd 5 6 Bl 20 rer echnnhe alt gen und Aben Stanemnegug ig Stamm Abengrog à 10 S m

Tischtücher Servietten u Tischgedecke Seuche Wenn nd Pro lüchetehe r 20 h e gndlich
J I ein und Frühstückstube der PriBettzeuge u Bettdamaste in Bettbreite S der uefe v 5 J r rer Niemvhers a ne

empfiehlt zu den allerbilligſten Preiſen Billigſte Begngsquelle von d re u de iſt e onntag MihaZleinſhmieden 5 I A Burkhardt e e v eeelene
ute Gebäude ſchön gelegen mit 54 bei O W Ia ar Steinſtr 73 Sonntag Montag und Dienstag den am Tage

e S v en r s e o 27 29 Juli c findet unſer diesjähriges Die ren 2 Ferſen en ei tTr nmfertigunm nen für 36000 ſofort n J ähmagchinen annſchießen Opvation
ller Polſter und Tape ierer rbeiten T i uoen z e alle bewährten Syſteme amerikaniſch en Bolen van ſt e en rn

an z 4 e und deutſch beſte Fabrikate verkauft Eckartsberga den o Juli 1879 ebeſchloſſe

empfiehlt ſich bei billigſter Preisſtellung zu bedeutend ermäßigten Preiſen aen e t P er er e e leebichenſtein Burgſtraße 1 a S 7 JStadt oder Land Gaſthof jubiläumn er en e elte e irgerfraſe e Sing Akademie r
Für die SommerSaiſon empfehle ich t h ärenert va5 Dir Vebaung in Saale der Volte i deDaunen Steppdecken m Wattirte Steppdecken I Sierpacht treten Uebernahme sehule Der Vorstand gk r

kann ſofort geſchehen Adreſſen 2Waſchächte Anzugsstoſfe für Herren u Knaben rege bei u Sehr W IHandwerker Bild Verein nämlich
Krumpffreie Sommer Unterkleider jeder Art auch J bofsſtraße 12 Naumburg aS C Sonnabend den 12 d Mts Abends nMez sche Filet Vnterkleider i NRittergutsverkauf on n
ngl Prottir Handtücher u Plüsch Badelaken m Weizenboden dicht bei einer gr Schablonen I Berichterſtattung d Monatsrechnung Abſicht

Stadt Gymnaſium Realſchule Theater 5 II Bibliothek Angelegenheit ziehungsI P2c hübſche Gegend ausgez Boden die ſchönſten und haltbarſten zum Vor Das Erſcheinen ſämmtlicher Mitglieh verhältniß gute Gebäude 130 H zeichnen der zum Signiren der iſt dringend nothwendig die Ci
e

zu laſſe

Leinen Lager und Wäsche FabrikF G Demuth Neunhàäuser 3/4
Acker u Wieſen III Claſſe ſehr der Kiſten iehl er Vorſtandwo Entſchäde e Otto Vnbekannt e n neten e
Betrag des Grundſteuerreinertrages zu

n e r reten erten sub O D ran G Müller s Annoncen Burean Gegen uſten und Hriſerkeit h Uhr Abs Uebung
in Görlitz empfiehlt die rühmlichſt bekannten der Der VorſtandBruſt ſo wohlthuenden Relm ſchen

Guts Verkauf Se ind er nahen FamilienNachrichten per

Sommerturnlocal
Hoſpitälern Anſtalten Bettfedergeſchäften c

Se unentbehrlich bietet ſie Familien Wittwen übere baupt erſonen jeden Standes h Mitteln
durch Errichtung einer BettfederReinigungsanſtalt

eine an S n d e Proſvecta S eſchäftsanleitung wird gegeben Proſpecteauf Verlangen gratis II Koch Maſchinenfabrik Leipzig

Aene Danpf Vettfeder Reintgungenaſchne

Ein Gut beſter Lage nahe einer Entbindunv gs AnzeigeKaiſerlich Deutſche Poſt re ter rn W B Rothweine n Relding e u h
guten aß meine lieS Hamburg Amerikanische r e von seng n War W Oo Frau re z W e ente erung

r Z J ſißen von einem geſunden un enPacketfahrt Actien Gesellschaft e eng an Wwun e hart Sinai re t h mine

S un Wilh Gebhar ena Directe Poſt Dampfſchifffahrt zwiſchen Gaſthofs Verkauf WMagdeburgerſtr 51 S a e I Zen erſt
3 Ein Gaſthof mit ſchwunghaftem Ver Gehirnſchlag mein mir unvergeßlicher Golfe vHamburg NewYork e onamiien nene3 es J 6 KilomWerder 16 J Westphalig 30 Il Wiolang 13 August hin tat an Nagfigigecgett e l a ZetroCnete im noch nicht vollendeten gs Lebensjahre endlich

ehe r Frisia 20 August m i r T es Nähere kauft jedes Quantum Dies zeigen tiefbetrübt an als 17 Kvon Hamburg jeden Mittwoch von Havre jeden Sonnabend s hauſen Wilhelm Kathe die Hinterbliebenen dieſes 3
Ein in der DOel und Fettwaaren Märkerſtr 8 iHamburg Weſtindien Mexico en e t elHavre anlanu nach c iedeen Weſtindiens Mexico s ndet per 1 September cr eine gute a 0 lieben Frau utter Schwiegermutter eſemy Bavaria a r r re 21 August H Reiſeftelle per u und BauGyps em e h dent ſein h

on Hamburg am 7 und 21 jeden Monats Die Dampfer vom 7 sub D V eſ die Annon nicht unterlaſſen unſern herzlichen Dank Ilallein haben Anſchuuß in St Thomas via Havana nach e Ornz ſcen Expedition von Fr Orütwell Kohlbach er gut r Propſt i 8
Tampico und Progreso Dortmund Knoblauch aus Wettin für die troſt ſelben eiNähere Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilt der General Bevollmächtigte Ein hebrannes Hengſtfovlen Für Photo raphen ichen Worte am Grabe Dank allen I Maß

J V reunden und Bekannten von nah und aßſtale Polen W in Nacht Hamburg e Segen e rade h e Ealen n rn die re de Schmütctung des e h

u Norderneyalitätſtraße No 3334 TelegrammAdreſſe Bolten Hamburg i z Sarges Dank allen Denen welche ſie Kanzeſteht zu verkaufen in der Holzhandlung ziemlich neu iſt Verhältniſſe halber u ihrer letzten Ruheſtätte begleitet und W
ſowie Haupt Agent Theodor Lage in Halle a/s und VWlIhelm von Oh Schmidt in Querfurt unter ſehr günſtigen Bedingungen zu b 53Anbsalt in Sangerhauſen n wird v Winſch die Sune t verkaufen 8 t wolen e Wücheln den 9 Juli 1879 u en

T T abgegeben e durch den Heugſt an Herrn pert in mEinige Kauſtooſe zur II Klaſſe d Fotterie Pudel wieder gedeckt ſ ſtävt a/H wenden Die trauernde Familie Pörstor nie
von Baden ung am 14 und 15 Juli ex empfiehlt à 4 Mk die Weſhe Federn zu 50 Und 50 Pfg Große Kieler Fettbücklinge er Fü atentheil verantw anamoHanpl Eollection don 3 Barek A Co rohe Ulricheſtrahe 47 was Wlund vertenft Weagdebntaeent Slwient Fettb c nge er l Für den Inſeggtenth e pepantwortiich 4 arnge
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beillage gen
I Länge v
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